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Schmetterlinge aus der Umgebung von
Maria -Taf erl (Niederösterreich).

Von Clas Naumann, Braunschweig.

Bei Einzelfunden ist das genaue Datum angegeben, bei häufi-
geren Arten das erste beobachtete Stück. Den in der Zeit vom
15. Juli bis 2. August 1956 beobachteten Arten sind ihre Num-
mern im „Prodromus" in Klammern vorangestellt.

(2) Papilio machaon L. Klein-Pöchlarn a. D. 30. 7. (1 <$) und
31. 7. (1 $).

(1) Iphiclides podalirius L. Klein-Pöchlarn 31. 7., 1 $, frisch.
(14) Parnassius apollo L. Am Nordufer der Donau bei Klein-

Pöchlarn konnte ich am 29. Juli mittags gegen 12 Uhr an der Land-
straße nach Maria-Taferl in etwa 250 m Meereshöhe einen Falter
beobachten. Das Tier kam mit ausgebreiteten Flügeln von einem
kleinen Steinbruch herabgesegelt und ließ sich auf einem Korb-
blütler nieder. Das etwas an Aporia crataegi L. erinnernde Flugbild
— die Flügel sind leicht grau während des Fluges — macht eine
Verwechslung ausgeschlossen. Sofort eilte ich auf die Stelle zu,
um den Falter genauer untersuchen zu können. Leider erhob er sich
sofort wieder und segelte langsam auf den an der Straße stehenden
Bauwagen zu, hinter dem er verschwand. Ich konnte jedoch kurz
vor dem Abflug noch die roten Augenspiegel der Hinterflügel
erkennen. Das Geschlecht des Tieres war nicht mehr festzustellen.
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Pieris (9) napi L. und (7) brassicae L. Sehr häufig, überall.
(19) Gonepteryx rhamni L. Klein-Pöchlarn, Münichreith und

Maria-Taferl, häufig.
(15) Colias hyale hyale L. gen. aest. hyale L. (det. Reissinger):

28. 7., Maria-Taferl, 2 <$, 1 $, dann in Klein-Pöchlarn, Münichreith
und Wimm überall recht häufig.

(18) Colias myrmidone Esp. Am 30. 7. das erste <$ bei Klein-
Pöchlarn beobachtet, von da ab am 31. 7. 5 g, 2 $ in Klein-Pöchlarn,
Marbach 1. 8. 1 <£ Münichreith 1. 8. 3 $, Maria-Taferl 2. 8. 1 <£; 1 <?
vom 31. 7. ab. micans Röb.

(12) Leptidea sinapis L. Maria-Taferl, Klein-Pöchlarn und
Rappoltenreith, während der ganzen Sammelzeit sehr häufig, nur 2 $.

(71) Erebia ligea L. Rappoltenreith (auf Moorgebiet) 20. 7.,
21. 7. und 26. 7. nicht selten, Gutenbrunn 21. 7. nachmittags gegen
16 Uhr sehr häufig auf Arnicablüten. Sowie die Sonne von der Stelle
verschwand, verkrochen sich auch die Falter sehr schnell, wenige $$.

(69) Erebia aethiops Esp. Maria-Taferl, 2. 8. nachmittags ein
frisches $.

(61) Agapetes galathea L. Maria-Taferl und Klein-Pöchlarn, ab
etwa 20. 7. sehr häufig, $ mit gelber und mit weißer Unterseite,
aber keine f. leucomelas Esp.

(73) Hipparchia fagi Sc. Maria-Taferl 17. 7. 1 <?, 20. 7. 1 &
2. 8. 1 ?, 15. 7. 1 <? beobachtet.

(72) Brintesia circe L. Maria-Taferl, Rappoltenreith und Klein-
Pöchlarn, während der ganzen Zeit häufig, das einzige $ am 30. 7.
in Klein-Pöchlarn.

(79) Minois dryas Sc. Ab 28. 7. die <$<$ in Maria-Taferl und
Klein-Pöchlarn sehr häufig, keine $$.

(85) Aphantopus hyperantus L. Überall häufig, während der
ganzen Zeit.

(80) Pararge aegeria egerides Stgr. 30. 7. Klein-Pöchlarn, ein $.
(86) Maniola jurtina L. Überall während der ganzen Zeit

häufig.
(89) Coenonympha iphis Schiff. Maria-Taferl, 15. 7. 2 $, Rap-

poltenreith 21. 7. 2 $.
(90) Coenonympha arcania L. Maria-Taferl, Klein-Pöchlarn,

Rappoltenreith, verschwindet gegen Ende der Sammelzeit zu-
nehmend.

(27) Vanessa atalanta L. Rappoltenreith: ein Falter be-
obachtet.

(28) Vanessa cardui L. 20. 7. Ein sehr abgeflogenes Tier
beobachtet, Maria-Taferl.

(29) Inachis io L. Häufig, Maria-Taferl, Klein-Pöchlarn,
Münichreith, Rappoltenreith.

(35) Polygonia c-album L. Maria-Taferl, Klein-Pöchlarn,
Rappoltenreith, gegen Ende der Sammelzeit häufiger auftretend;
f. c-album L. und f. variegata Tutt., ebenso f. hutchinsoni Robs.

(36) Araschnia levana gen. aest. prorsa L. 1.8. Rappoltenreith 1 £.
(46) Melitaea diamina Lang. Rappoltenreith, 21. 7. 1 $.
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(44) Melitaea athalia Rott. An allen Stellen häufig, auch auf
sehr kleinen Waldwiesen usw.

(43) Melitaea trivia Schiff. Klein-Pöchlarn, 31. 7. 1 <£.
(56) Mesoacidalia charlotta Haw. Maria-Taferl, 15.7.; Rap-

poltenreith 21. u. 26. 7.
(57) Fabriciana niobe L. f. eris L. Maria-Taferl, 15. 7. 1 $.
(58) Fabriciana adippe bajuvarica Spul. Rappoltenreith 26. 7.

1 (J$, 1. 8. ein sehr stark abgeflogenes Paar.
(59) Argynnis paphia L. 20. u. 21. 7. traten die ersten Stücke

auf, Maria-Taferl und Rappoltenreith, von da ab häufig werdend,
keine f. valesina Esp.

(48) Clossiana euphrosyne L. Klein-Pöchlarn 31. 7. 2 $, 1 <j>,
Münichreith 1. 8. 2 <$.

(51) Clossiana dia L. Maria-Taferl 18. 7. 1 $, Rappoltenreith
21. 7. 1 $, Klein-Pöchlarn 31. 7. 1 ^.

(94) Strymon spini Schiff. 21.7. Maria-Taferl, an einer schattigen
Stelle am zur Donau abfallenden Südhang zu Hunderten.

(102) Heodes virgaureae L. 15. 7. Maria-Taferl geflogene $$,
21. 7. Gutenbrunn 1 frisches $.

(108) Heodes tityrus Poda. Maria-Taferl, 26. 7. ein frisches $.
(112) Everes argiades tiresias Rott. Maria-Taferl, 17.7. 1 $r

Klein-Pöchlarn: 28. 7. 1 <J$, 29. 7. 1 tf.
(136) Celastrina argiolus L. Klein-Pöchlarn: 30. 7., ein sehr

abgeflogenes £.
(133) Maculinea teleius Bergstr. Maria-Taferl, 1 <£ 2. 8.
(134) Maculinea arion L. Maria-Taferl 18. 7. 1 <$$, 28. 7. 1 <J,

Klein-Pöchlarn 29. 7. 1 <J, Rappoltenreith 21. 7. 1 <?.
(114) Plebejus argus aegon Schiff. Klein-Pöchlarn 29. 7. 1 $>

30. 7. 2 <J, 1 $, sehr häufig, frische Stücke.
(121) Polyommatus icarus Rott. Klein-Pöchlarn 29. 7. häufig.
(123) Lysandra argester Bgstr. Klein-Pöchlarn 28. 7. ein sehr

schönes $.
(125) Lysandra bellargus Rott. Gegen Ende der Zeit ein ganz

zerfetztes $, Maria-Taferl.
(126) Lysandra coridon Poda. Klein-Pöchlarn, sehr häufig,

28. 7 . -2 . 8.
(155) Erynnis tages L. Klein-Pöchlarn, 30. 7. 1 $. wie eine

Noctuide vor Blumen schwirrend.
(140) Adopaea Silvester Poda. Maria-Taferl, häufig.
(143) Ochlodes venatum esperi Vrty. Klein-Pöchlarn, Maria-

Taferl, häufig.
(232) Macrothylacia rubi L. Maria-Taferl, 2. 8. zwei halb-

erwachsene Raupen.
(257) Demas coryli L. Maria-Taferl, 20. 7. 1 <J.
(269) Chamaepora rumicis L. Maria-Taferl, 27. 7. 1 $.
(381) Hadena compta F. Maria-Taferl, 15. 7. 1 $.
(422) Parastichtis secalis L. Maria-Taferl. 27. 7. 1 <$.
(534) Calymnia trapezina L. Maria-Taferl, 28. 7. 1 $.
(589) Cucullia umbratica L. Maria-Taferl, 18. 7. 1 (J.

3*
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(656) Gonospileia glyphica L. Maria-Taferl 18. 7. 1 $, Klein-
Pöchlarn 20. 7. '1 $, 31. 7. 1 ^.

(718) Thalera fimbrialis Scop. Maria-Taferl, 18. 7. 1 <£.
(775) Ortholitha plumbaria F. Maria-Taferl, 29. 7. 1 $.
(779) Ortholitha bipunctaria Schiff. Maria-Taferl, 26. 7. 1 <J,

28. 7. 1 $.
(833) Xanthorrhoe ftuctuata L. Maria-Taferl, 25. 7. 1 <J.
(997) Ennomos quercinaria Hufn. Maria-Taferl, 21. 7. 1 $.
(1078) Ematurga atomaria L. Maria-Taferl, 18. 7. 1 <£.
(1167) Procris globulariae Hb., (1165) Procris pruni Schiff,

det. Dr. H a r t wieg, Klein-Pöchlarn und Maria-Taferl, häufig.
(1152) Zygaena purpuralis Brunn. Maria-Taferl, häufig, am

18. 7. noch frische Stücke.
(1156) Zygaena achilleae Esp. 20. 7. Maria-Taferl, 1 ?.
(1159) Zygaena lonicerae Scheven. Maria-Taferl, häufig.
(1160) Zygaena filipendulae L. Maria-Taferl sehr häufig,

häufiger als lonicerae Scheven.
(1164) Zygaena carniolica Sc. ssp. onobrychis Schiff. Verschieden

von Regensburger und Allgäuer Tieren. Letztere sind selten mit so
viel Weiß gezeichnet, wie die Tiere aus Maria-Taferl und Klein-
Pöchlarn. Am 26. 7. fünf Stück an einem Blütenstengel sitzend, von da
ab zu Tausenden, der gemeinste Falter; ab. amoena Stgr. am 2. 8.
1 £, sonst ab. hedysaroides Trti., ab. berolinoides Trti., ab. vangeli
Schtz. 1 Stück mit zusammengeflossenen Flecken 3 und 4 und 5.
Sehr variable Rasse, Tiere anderer Populationen sind konstanter.

(1204) Synanthedon andrenaeformis Lasp. Das Tier wurde
leider auf dem Transport so beschädigt, daß eine Nachprüfung der
Bestimmung unmöglich ist. Nach Vergleichsmaterial meiner
Sammlung kommt aber nur diese Art in Frage, höchstens noch
tipuliformis Cl. Bestimmung aus dem Gedächtnis. Maria-Taferl,
2. 8., mittags auf einer Komposite sitzend. S. andrenaeformis Lasp. ist
aus der Wachau bereits bekannt, tipuliformis Cl. jedoch noch nicht.

(1416) Phlyctaenodes palealis Schiff. Klein-Pöchlarn, 30. 7., ein
Paar auf einer Blüte sitzend gefunden.

Anschrift des Verfassers: (20 b) Braunschweig, Bundesallee 50, Westdeutsche
Bundesrepublik.

Der Weißlingszug 1956 im Blickfeld dreier
Wanderfalterzentren.

Von Karl Mazzucco, Salzburg.
(Schluß.)

3. Wanderzug durchs obere Inn ta l , Tirol.
Ein dritter Strom von Weißlingen hat sich offensichtlich vom

bayrischen Nachbarlande über die Nordtiroler Kalkalpen her in das
Längstal des Inn ergossen. Burmann, Innsbruck: „18. 8. Nordkette
bei Innsbruck auf 2300 m P. brassicae ungemein häufig."
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